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Konzept

Stakeholder – Sensibilisierung in einer (Stadt-)Region
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A) Was ist ein stadtregionsbezogener Stakeholderansatz (Quartiersansatz)?

Grundsätzliches

· Oberstes Ziel des stadtregionsbezogenen Stakeholderansatzes ist es den Output an Wertschöpfung, Arbeitsplätzen und Lebensqualität einer Stadtregion zu sichern und möglichst zu steigern.

· Die Stakeholder der Stadtregion (Augsburg Ost) dienen hierbei als operatives Instrument und „Seismograph“.

· Stakeholder sind neben lokalen Interessenvertretern auch wichtige Multiplikatoren. Sie sollen einen relevanten Querschnitt der Stadtregion abbilden und über möglichst viele Kontakte, Erfahrung und Einfluss in diesem Gebiet verfügen.

B) Operative Ziele 

· Für die Stadtregionen A-Ost wurden mindesten 20 –40 Stakeholder gewonnen. 

· Diese Personen wurden über die Aktivitäten von PRO-FIT informiert 

· Erste stadtregionsbezogene Themen / Probleme / Entwicklungen in der Stadtregion sind gesammelt 

· Empfehlungen / Kontakte zu interessierten Unternehmen wurden generiert

· Aus den Gesprächen ist ein wirkungsvolles Informations- und Kommunikationssystem zwischen der AAG und den jeweiligen Stakeholdern installiert, 

· Das Feedback der Stakeholder ist  aktiv in die PRO-FIT Angebote eingeflossen

· Bis Spätsommer 2007 sind mit engagierten Stakeholdern und Experten Indikatoren zu den Aspekten Wertschöpfung, Arbeitsplätze und Lebensqualität erarbeitet und online zugänglich gemacht.

· Ab Ende Oktober 2007 sind Überlegungen formuliert, wie die Erkenntnisse und konkreten Strukturen nach Ablauf des EQUAL-Projektes weitergeführt werden können.

C) Maßnahmen:

1. Stakeholder der Stadtregion definieren und gewinnen 

· Excelliste – Stakeholder komplettieren

· Rundbrief an alle (bekannten und „unbekannten“ Personen = 2 Briefversionen)
· Gesprächstermine vereinbaren und realisieren 
· Ab Okt. 07 Newsletter (per Email) + Rundruf 
2. Stakeholder-Fachtagung in der Stadtregion (A-Ost) 
Ziele: der Fachtagung (3 Stunden)

· Informieren über aktuelle Erfahrungen  - Bedarfe in der Stadtregion

· Lokale Wirtschafts- und Arbeitsmarktzahlen- / Maßnahmen

· Weiterempfehlungen zu PRO-FIT Angeboten 

· Maßnahmen zur Wirtschaftsförderung in der Stadtregion sammeln

· Werben für Maßnahme: „Wertschöpfung in der Stadtregion steuern“

· Ausblick PRO-FIT Aktivitäten (Dienstleistungsplattform)

3. Experten-Workshop „Wertschöpfung in der Stadtregion steuern“ 

Workshop: (4 Stunden) 

· Ziele und Indikatoren zur Wertschöpfung definieren

· Wertschöpfungs-Wirkungsnetz in der Stadtregion entwickeln

· Aktuelle und geplante Maßnahmen und deren Wirkung simulieren

· Ergebnisse dokumentieren und Empfehlungen veröffentlichen

4. Fachtagung – KMU-Beratung in der Stadtregion 
Ziele der Fachtagung (3-4 Stunden)

· PRO-FIT Anbieter präsentieren ihre aktuellen Angebote

· Stakeholder und Unternehmer bewerten diese nach Bedarf in der Region/Branchen etc.

· Gemeinsam werden die Rahmenbedingungen für maßgeschneiderte Angebote und deren Realisierung definiert und 

· konkrete Maßnahmen für die Wirtschaftsförderung Augsburg und PRO-FIT formuliert

5. Fachtagung – Auswertung der PRO-FIT Aktivitäten in A-Ost 

Ziele der Fachtagung (3-4 Stunden)
· Auswertung der Erkenntnisse bei PRO-FIT-Anbietern, Stakeholdern und betreuten Firmen

· Empfehlungen für eine Fortsetzung der Stakeholderaktion (nach Dez.07) sammeln und an lokale Entscheidungsträger weiterleiten
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